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Die Zeit deines Lebens - Ein Wimpernschlag Gottes und sie ist vorbei... 

 

Meine lieben Freunde, 

das Folgende ist der erste Teil einer längeren Reihe von Kommentaren. In den 

nächsten fünf Wochen bietet Neale Donald Walsch tiefe Einblicke in die Natur des 

Lebens und den Grund, warum es so ist, wie es ist. Diese Woche ist dies Neales 

Thema: 

 

Meine lieben Freunde... 

Uns kommt es (manchmal) wie eine lange Zeit vor... und manchmal scheint es die 

kürzeste Zeit zu sein, die du dir vorstellen kannst... aber für das Universum ist es nur 

ein Sekundenbruchteil. 

Weißt du, wie alt das Universum ist? Du kannst nicht einmal erfassen, wie alt es ist. 

Du kannst dir das Alter des Universums nicht einmal irgendwie in deinem Kopf 

vorstellen, sondern nur als abstrakte Daten, als Zahlen auf einer Tafel ohne jeglichen 

Erfahrungsbezug. 

 

Warte einen Moment. Vielleicht kann ich einen Bezugspunkt schaffen. In gewisser 

Weise. 

Geh in deinen Kopf. Schließe nach dem Lesen dieses Absatzes die Augen, gehe in 

deinen Kopf und denke an so viele Nanosekunden deines gestrigen Lebens, wie du 

nur kannst. Gehe den gestrigen Tag Moment für Moment, Sekunde für Sekunde, 

Nanosekunde für Nanosekunde durch und schaue, wie viele du erinnern und zählen 

kannst. Wenn du dann die Nanosekunden von gestern gezählt hast, zähle die 

Nanosekunden der letzten Woche. Dann die des letzten Monats. Dann vom letzten 

Jahr. Dann die deines Lebens. Mach weiter. Schließe deine Augen und lass deinen 

außergewöhnlichen Geist durch die Nanosekunden deines Lebens fliegen. Ich werde 

warten. Wenn du fertig bist, öffne deine Augen und komm wieder her. 

 

Hast du das getan? Hast du das wirklich getan? Wenn ja, dann kannst du beginnen, 

dir eine klitzekleine Vorstellung davon zu machen, wie alt das Universum ist. Du 

kannst das tun, indem du dir jede deiner Nanosekunden als ein Lichtjahr im Leben 



des Universums vorstellst. Wenn du dir nun diese Größenordnung vor Augen hältst, 

multipliziere sie mit einer Milliarde. 

Okay... JETZT hast du eine innere, erfahrungsbasierte Vorstellung davon, wie alt das 

Universum ist. Das ist nur eine erste Vorstellung. Sie ist nicht annähernd richtig, aber 

sie gibt dir zumindest ein inneres Gefühl, eine innere Erfahrung davon, was "Alter" im 

Maßstab des Universums wirklich bedeutet. 

 

Überlege nun, wie alt du im Vergleich zu deinem Universum bist. 

Auf der Skala des Alters des Universums ist dein ganzes Leben so etwas wie ein 

Sekundenbruchteil. UND auf der Skala der EWIGKEIT ist das Leben unseres 

Universums selbst ein Sekundenbruchteil. Mit anderen Worten: Das gesamte Leben 

dieses Universums ist ein Wimpernschlag Gottes. 

(Im Laufe der Ewigkeit wurden viele Universen geboren und starben, und es gibt 

auch heute noch viele Universen. Wir, du und ich, leben in einem von ihnen.) 

Bekommst du eine bessere Vorstellung von den Dimensionen der Dinge? Das ist gut. 

Das ist wichtig, damit du wirklich fühlst, was ich dir jetzt sagen werde. 

 

Du musst eine Entscheidung in Sekundenbruchteilen treffen. Du musst dich 

innerhalb eines Wimpernschlages entscheiden: 

1. Wer du bist 

2. Wer du sein willst 

3. Wie du das erleben möchtest. 

Und dann kannst du das erleben. 

 

Für nichts Anderes hast du Zeit, und alles andere ist eine Verschwendung der 

wenigen Zeit, die du hast. 

Auf der Seelenebene gibt es nichts Anderes, was du tun möchtest oder musst. Auf 

der Ebene des Verstandes denkst du, dass es etwas gibt, aber dieser Gedanke ist 

nur eine Idee, die du in deinem Verstand erschaffen hast. Sie hat nichts mit der 

Realität zu tun. 

 

Wenn du Zweifel an dem hast, was ich hier bisher gesagt habe, dann denke an eine 

Zeit, als du sieben Jahre alt warst. Schließe deine Augen und denke an einen 

Moment in dieser Zeit deines Lebens. Mach weiter und tu das. 



Gut. Jetzt denke an einen Moment, als du etwa 10 oder 12 Jahre alt warst, kurz vor 

deiner Teenagerzeit. Denke an eine Erfahrung, die du damals hattest. Mach einfach 

die Augen zu und tu das. 

Gut. Denke jetzt an eine Zeit, als du etwa 16 Jahre alt warst, also mitten in deiner 

Teenagerzeit, auf dem Gymnasium. Denke einfach an etwas, das damals geschah. 

Gut. Denke jetzt an eine Zeit, in der du Mitte bis Ende 20 warst. Gestatte dir, die 

Augen zu schließen und an einen Moment zu denken, an den du dich aus dieser Zeit 

deines Lebens erinnern kannst. Erinnere dich einfach an einen einzigen Moment von 

damals. 

Gut so. Jetzt möchte ich, dass du etwas bemerkst. Alle diese Momente sind gerade 

weniger als einen Sekundenbruchteil her. Sie lagen eine Erinnerung zurück. Und das 

bedeutet, dass überhaupt keine Zeit vergangen ist. 

 

Siehst du, wie schnell dein eigenes Leben vergeht? Siehst du, wie erstaunlich, 

verblüffend und astronomisch schnell das Leben selbst vorbeifliegt? Jetzt möchte ich, 

dass du etwas verstehst - und das ist das Wichtigste, was dir an diesem Tag deines 

Lebens irgendjemand sagen könnte: Die restliche Zeit, die dir hier auf der Erde 

bleibt, wird genauso schnell vergehen. 

Ist dir das klar? Verstehst du das? In weniger als einem Wimpernschlag wirst du zu 

den Senioren gehören. Du wirst 80, 85 oder sogar 90 Jahre alt werden. Glaube mir. 

Ich verspreche es dir. Bevor du weißt, wie dir geschieht, wirst du ein älterer Mensch 

sein. Und du wirst dich fragen: "Wo ist nur die ganze Zeit geblieben?“ Und du wirst 

dir wünschen, dass du diese Momente, die du JETZT erlebst, noch einmal erleben 

könntest. 

 

Warte. Diesen Wunsch wirst du nicht haben, wenn du Diesen Moment gerade JETZT 

in vollen Zügen lebst. Du wirst diesen Wunsch nicht haben, wenn du ihn großartig, 

freudig, glücklich, wundervoll und prächtig lebst. ABER... wenn du ihn auf einer 

Ebene lebst, die weniger als das ist, wirst du dir wünschen, ihn noch einmal zu 

erleben. 

Wenn du diesen Moment JETZT in vollen Zügen lebst, wirst du dich am Ende deines 

Lebens mit einem breiten Lächeln und großer Freude an diesen Moment erinnern. 

Du wirst in Dankbarkeit und der sanften Wärme tiefer Wertschätzung schwelgen, 

ohne Bedauern und ohne das Gefühl, etwas noch nicht erledigt zu haben. Aber was 

ist, wenn das nicht so ist? Was ist, wenn du diesen Moment JETZT nicht in vollen 

Zügen lebst? Und was könnte dich dazu bringen, es nicht zu tun? Wie würde es für 

dich dann aussehen? 

Hast du das schon entschieden? Kennst du die Antwort auf diese Frage? 



Hat es etwas mit TUN zu tun? Hat sie etwas damit zu tun, was dein physischer 

Körper tut? Wenn ja, hast du nichts von dem verstanden, was du hier auf der Erde 

verstehen wolltest, und du wirst nur sehr wenig von dem erleben, was du hier erleben 

wolltest. 

 

Es tut mir leid. Das ist eine harte Aussage. Das drückt die Dinge sehr direkt aus. Es 

tut mir leid. Aber wir haben keine Zeit für weniger als die direkte Ansprache. Wir 

haben hier keine Zeit, um zu zimperlich zu sein. 

 

Du hast einen Sekundenbruchteil, um eine Entscheidung zu treffen.  

 

Mit reiner Liebe, 

 

Neale 

 

 

Die Übersetzung des Textes ins Deutsche hat Heinz durchgeführt. Danke. 

Humanity´s Team Deutschland 

 


